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BUNDESENTSCHEID AGRAROLYMPIADE 2017 
 

 

Station 3: 

PFLANZENBAU - LÖSUNG 
 

Punkteanzahl: max. 20 Punkte  

Zeit: max. 20 Minuten 

Team 

 

Punkte 

JurorIn 1 

 

JurorIn 2 

 

Löst die unten stehenden Aufgaben! 

Taschenrechner zur Verfügung stellen! 

 

1. Grünlandpflanzen        5 Punkte 

 

a. Erkenne die vorliegenden Grünlandpflanzen und ordne sie nach dem 

Futterwert. Beginne mit der Pflanze mit dem höchsten Futterwert (=Platz 1) und 

ordne sie in absteigender Reihenfolge.  

 

Pro richtig erkannter Pflanze 0,5 Punkte 

Pro richtiger Einordnung in der Reihenfolge für den Futterwert 0,5 Punkte  

 

Nummer Name Ordnung nach 

Futterwert 

Futterwertzahl 

(nur zur Info) 

1 Wiesenrispe Platz:1 8 

2 Feldhainsimse  Platz: 4 2 

3 Zypressenwolfsmilch Platz: 5 -1 

4 Wolliges Honiggras Platz: 3 4 

5 Rotklee Platz: 2 7 
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2. Pflanzenzuordnung        1,25 Punkte 

 

Ordne die Pflanzen den Kriterien zu! (jeweils 0,25 Punkte, max. 1,25 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Ackerkulturen         3,75 Punkte 

Löse das Kreuzworträtsel! (Jeweils 0,25 Punkte, max. 3,75 P.) 

1. Hackfrucht zur Zuckerherstellung 

2. Getreideart 

3. Hackfrucht 

4. Eiweißpflanze (conv. sativum) 

5. Hülsenfrucht 

6. Faserpflanze 

7. Ölpflanze 

8. Knöterichgewächs (auch für Lebensmittel) 

9. Der Kürbis ist eine…(Pflanzenart) 

10. Lein ist eine…(Pflanzenart) 

11. Eine Kreuzung aus Weizen und Roggen 

12. Enger Verwandter des heutigen Weizens 

13. Roggen gehört zur Familie der …. 

14. Camelina Sativa ist die wissenschaftliche Bezeichnung für 

15. Gelbblühender Kreuzblütler (Ölgewinnung) 

 

 

 

 

 

C Quecke/Rindergras  

E Glatthafer/Französisches Raygras 

D Engl. Raygras/Deutsches Weidelgras  

A Ruchgras 

B Herbstzeitlose  

A Magerkeit-Anzeiger 

B Gift 

C Stickstoff-Anzeiger 

D Trittverträglichkeit 

E Trittunverträglichkeit 
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4. Nützlinge, Schädlinge & Krankheiten     2 Punkte 

 

Erkenne, welchen Nützling, Schädling oder welche Krankheit du auf dem Bild siehst. 

Schreibe den Namen in das Kästchen daneben.  Jeweils 0,25 Punkte – max. 2 Punkte  

 

 

 

Bild Name 

 

Florfliege 

 

Flugbrand 
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Bild Name 

 

Marienkäfer 

 

Maiswurzelbohrer 

 

 

Engerling 
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Bild Name 

 

Getreidehähnchen 

 

Schneeschimmel 

 

Maisbeulenbrand 
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5. Berechnungen           3 Punkte 

 

5.1. Berechne die Saatmenge (1 Punkt)  

 

Angabe:  

* Körner/m²  375 

* Keimfähigkeit in %  90%  

* TKG in Gramm  42g 

 

Ergebnis: 175kg 

 

Berechnungsformel = Körner/m² x TKG in Gramm / Keimfähigkeit in %  

 

5.2. Welche Menge an Hyperphosphat ist notwendig, um 80 kg P2O5 

auszubringen? (0,5 Punkte) 

 

Angabe: Hyperphosphat besitzt 29% P2O5 

 

Möglicher Rechenvorgang: 

 

29 kg P2O5 ……in……100 kg Hyperphosphat 

 

80 kg P2O5…..in……… x kg Hyperphosphat 

 

X= 100*80/29 = 275,86207 

 

Ergebnis: 275,86 kg Hyperphosphat 

 

 

5.3. Wie viel kg Reinstickstoff, Reinphosphor und Reinkalium sind in einem 

Güllefass mit 6000 Liter Rindergülle Milchkühe 1:1 verdünnt enthalten? 

(jeweils 0,5 Punkte – 1,5 Punkte insgesamt)  

Angabe:  

 

Stickstoffwert Rindergülle unverd. 3,4 kg N/m3 

Phosphorwert Rindergülle unverd 2,0 kg P2O5 /m³  

Kaliumwert Rindergülle  6,5 kg K2O /m³ 

 

Rechenvorgang: 

 

1:1 verdünnte Gülle heißt in diesem Fall 3000 Liter reine (unverdünnte) Rindergülle.  

1000 Liter = 1m³ , 3000 Liter = 3m³ also muss ich die Angaben x 3 rechnen: 

 

3,4 kg N/m3 x 3 = 10,2 kg N 
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2,0 kg P2O5 /m³ x 3 = 6,0 kg P2O5 

6,5 kg K2O /m³ x 3 = 19,5 kg K2 

 

 

Ergebnis:  

10,2 kg N 

6,0 kg P2O5 

19,5 kg K2 O 

 

 

6. Pflanzenbau allgemein      2,5 Punkte 

 

Kreuze an! 

 

a) Es gibt vier Kriterien bei der Heubewertung nach Sinnenprüfung. Kreuze die richtigen 

4 an (jeweils 0,25 Punkte; insgesamt 1 Punkt – sollten alle angekreuzt werden 0 

Punkte) 

o Farbe 

o Geruch 

o Verschmutzung 

o Gefüge 

o Nässe 

o Schnittlänge 

o Halmdicke 

 

b) Eine Bekämpfungsmaßnahme gegen den Stumpfblättrigen Ampfer ist das 

Ausstechen. (0,25 Punkte) 

 

O richtig  O falsch 

 

c) Eine Bekämpfungsmaßnahme gegen den Stumpfblättrigen Ampfer ist das Warten bis 

zur Samenreife. (0,25 Punkte) 

 

O richtig O falsch 

 

d) Eine Bekämpfungsmaßnahme gegen den Stumpfblättrigen Ampfer ist der Glasflügler. 

(0,25 Punkte) 

 

O richtig  O falsch 

 

e) Eine Bekämpfungsmaßnahme gegen den Stumpfblättrigen Ampfer ist die 

Kurzrasenweide. (0,25 Punkte) 
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O richtig  O falsch 

 

f) Eine Bekämpfungsmaßnahme gegen den Stumpfblättrigen Ampfer ist die der Einsatz 

von Pilzgerste. (0,25 Punkte)  

 

O richtig O falsch 

 

 

g) Die optimale Schnitthöhe beim Mähen beträgt 10-12 cm. (0,25 Punkte) 

 

O richtig O falsch 

 

 

7. Zahlen & Fakten      2,5 Punkte 

 

Beantworte folgende Fragen 

a) Wie viel Hektar Gemüsebaufläche werden in Österreich bewirtschaftet (inkl. 

Mehrfachnutzung? : 15.669 Hektar (richtig ist 15.000-16.000) (0,25 Punkte) 

b) In Österreich gab es 2015 1,36 Millionen Hektar Grünfutterfläche. Davon entfielen 

5,6% auf die Dauerweide. Wie viel Hektar sind das? (0,5 Punkte) 

 

Rechenvorgang: 

100%.........................1.360 000 ha 

5,6%........................................X ha 

X= 1360000*5,6/100= 76.160 ha 

 

Ergebnis: 76.160 Hektar 

 

c) Nenne die aus pflanzenbaulicher Sicht empfohlenen Anbaupausen folgender 

Kulturen (jeweils 0,25 Punkte, max. 1,75 Punkte) 

o Roggen = 0   Jahre 

o Weizen = 2-3  Jahre 
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o Gerste = 2-3   Jahre 

o Klee = 5-6   Jahre 

o Kartoffel = 3-4   Jahre 

o Sojabohne = 4-5   Jahre 

o Kleegras = 3  Jahre ( 4 Jahre auch richtig) 

 

Quelle und fachliche Unterstützung: FS Litzlhof Wölscher/Bacher 


